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Road-Pricing: «Unnötig»

lPETER FRITSCHE

Für Bus, Bahn und einen Bypass

In der Stadt (wie hier in Veltheim) hat der öffentliche Verkehr Priorität. Ausserhalb sollen neue Strassen für eine bessere Situation sorgen. Bild: Stefan Schaufelberger

«Agil-mobil»: «Differenzen»

 (pfr)

Reaktionen: Der Applaus bleibt aus

 KOMMENTAR
VON MARTIN FREULER

Kleine Probleme 
angemessen lösen

lmartin.freuler@landbote.ch
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DER ZEITHORIZONT DER VERKEHRSPROJEKTE
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SPROJEKTE ZEITHORIZONT DER V

Standstreifenbewirtschaftung A1

Intelligente Lichtsignalsteuerung, 
zusätzliche Busspuren,
Fahrstreifenaufteilung

Massnahmen
Parkierung

Massnahmen
Langsamverkehr

Ausbau S-Bahn

Ausbau Busnetz

Mobilitätsmanagement

Südostumfahrung

Ausbau A1

«Anschlusstunnel»

Entlastungsstrasse

lINTERVIEW: MARTIN FREULER

Klaus Zweibrücken, Professor für Verkehrsplanung  

an der Hochschule für Technik Rapperswil

 NACHGEFRAGT

«Neue Strassen verursachen  
immer zusätzlichen Verkehr»


